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Ein Krebsſchaden unſerer höheren Schulen

ö einliches Aufſehen erregten mit RechtS r Gericht Uachgewwieſenen und feſt
die r Ungehörigkeiten die an einem großherzoglich
eſtellten groben Ungehorig Bevordeſſiſchen Gymnaſium durch die unerlanbte 2 orzuguug

veſtimmter Schüler durch Lehrer vorgekommen ſind Peider
der heſſiſche Fall nicht ſo vereinzelt dazuſtehen wie

en Sbr deutſchen höheren Schulen und deren Lehrer
es zur 8 werth ogte Auch in Preußen ſcheint es an
wohl wir eren S hulen bei Prüſungen und ähnlichen Schul
manchen höheren Schu m e Dikommniſſen mitunter nicht ganz mit rechten Dingen zu
gehen Namentlich ſpielt hierbei das leidige Penſions

u Privatſtundenweſen der Lehrer eine mehr wie
ſeltſame Rolle Welcher Art die Vorgänge und Zuſtände aber
geweſen ſind die thatſächlich auf eitiem preußiſchen Gymnaſinum
vorgekommen ſind darüber giebt eine erſt am letzten Sonnabend
vor der Strafkammer zu Küſtrin ſtattgehabte Gerichts
verhandlung mit ungewöhnlicher Deutlichkeit Auskunft

Dort wurde eine Anklage gegen den Berliner stuch jur Max
Auguſtin und den Münchener stud med Eruſt Paege ver

andelt eblher Schüler des dortigen Gymnaſiums und der Beleidigung

des Direktors und dreier Lehrer dieſer Anſtalt bezichtigt
Beide hatten wie ihnen nachgewieſen wurde am
12 Oktober v J ein anonymes Schreiben an das
Provinzialſchulkollegium gerichtet worin ſie das
von dem betreffenden Direktor und den drei Lehrern
betriebene Penſionsweſen als ein Unweſen bezeichneten dieſe
nur Schüler aus wohlhabenden Familien nähmen von
deen 1000 1500 M Penſion gezahlt würden während die
armen Predigerwitiwen uſw ſowie Bürgerfamilien nur bis
zu 500 Mark erhielten Sodann aber genöſſen die
Penſionäre der Lehrer theils ohne theils mit
Wiſſen der Penſionsgeber ſo mancherlei Vor
theile gegenüber anderen Schülern z B bei den
Prüfungsarbeiten Als bezeichnend wurde darauf hin
gewieſen daß dieſes Gymnaſium und namentlich die Penſionen
der Lehrer von Schülern anderer Anſtalten namentlich Ber
liner aufgeſucht würden Es war geſagt das Gymngſium ſei
der Tummelplatz für den Auswurf der Großſtadt
Es wurden ſehr abſprechend ferner die hohen Penſionen und
der geſchäftsmäßige Betrieb der ſog Penſionsſtundenfabrik
beſprochen ebenſo die große Zahl der Penſionäre ferner daß
ein Oberlehrer Jlgen ein ganzes Haus zrr Einrichtung einer
Penſion gemiethet hätte was als Penſionsſtall bezeichnet
wurde Das ganze Penſionsweſen der Lehrer wurde darin als
ſchamloſes Treiben bezeichnet Profeſſor Reiche habe von

einem Berliner Penſiouär für ein Vierteljahr circa 1000 Mark
Penſion und Stundengeld erhalten und dieſer Herr ſei durch
dieſes Penſionsweſen einer der reichſten Leute Königsbergs

geworden uſw erBei der Zeugenvernehmung wurden dieſe Auſchuldigungen in
ziemlichem Umfange beſtätigt Studioſus Breeſt ſagte aus daß
er als er bei Prof Reiche in Penſion war und am Tage vor
einem Examen mit einem Miſtſchüler ſich vorbereitete Prof
Reiche dazugekommen ſei und geſagt habe ſo müßten ſie es
nicht machen er habe ihnen dann ein Buch gegeben wonach
ſie geſchrieben hätten und am nächſten Tage bei der Prüfung
ſei dann daſſelbe Thema vom Profeſſor Burrmann aufgegeben
worden und ſie hätten gut beſtanden Ein anderer Zeuge
ſagte aus an einen Tage vor einem Examen habe Prof Burr
mann zu ſeinem Sohne bei Tiſche geſagt Morgen beginnt
deine Siegeslaufbahn Hiervon machte der Sohn den
Penſionären Mittheilung und dieſe ſchloſſen daraus was
auch am nächſten Tage zutraf daß das bei der Prüfung
vorkommende Thema Die Siegeslaufbahn der Jungfrau von
Orleans ſein würde worüber ſchon längere Zeit vorher ge
ſprochen worden war
Ein weiterer Zeuge bekundete zwei Penſionäre des Direktors

hätten ſich die Themata zu dem am anderen Tage ſtattfindenden
AbiturientenExamen verſchafft indem ſie aus dem Archiv des
Direktors in das ſie mittels Nachſchlüſſel eindrangen ſich
dieſe geholt hätten Die Nachſchlüſſel ſollen ſich in der Penſion
vererbt haben und es ſollen ſogar Nachſchlüſfel zur Räucher
kammer vorhanden geweſen ſein Dies hätte nach Anſicht des
Zeugen nicht geſchehen können wenn der Direktor keine
Penſionäre hielte Ein anderer Zeuge ſagte aus daß ein
Penſionär des Profeſſors Burrmann ſich das Thema zum
deutſchen Aufſatz aus deſſen offen daliegenden Notizbuch ab
geſchrieben habe Stud theol Henſermann behauptele Oſtern
1896 von einem Penſionär des Direktors die den Abiturienten
ertheilten Prädikale ſchon vorher erfahren zu haben Pfarramts
kandidat Ritter ſagte aus daß die Abiturienten 1892 die
Arbeiten durch die Penſionäre des Direktors ſchon vorher ge
habt hätten

Der Stagtsauwalt hatte gegen die Angeklagten nur eine
Strafe von je 100 M beantragt Der Gerichtshof ging aber
noch auf die Hälfte dieſer Summe herunter In den Urtheils
gründen wurde geſagt daß den Angeklagten als früheren
Schülern der Anſtalt und als eingeborenen Königsbergern der
Schutz des S 193 zuerkannt ſei daß anch der von ihnen be
ſchrittene Weg an das ProvinzialSchulkollegium der richtige
geweſen ſei daß aber eine Anzahl von Wendungen nicht zu
läſſig ſei ſondern die Form in mehreren Punkten verletzend
goveſen ſei Es hätte ihnen als gebildeten jungen Leuten die

Pflicht obgelegen ihre Worte richtig zu wählen
Die gerichtlichen Feſtſtellungen ſind für das geſammte deutſche

höhere Schulweſen und für alle deutſchen höheren Lehrer durch
aus unliebſam da aus denſelben leicht falſche Schlüſſe ge
ogen und die ſpeziellen Fälle verallgemeinert werden können

as hieße jedoch das Kind mit dem VBade ausſchütten SolcheC

Beide waren aus Königsberg M gebürtig

Zuſtände herrſchen durchaus nicht an allen deutſchen oder
preußiſchen höheren Lehranſtalten An den höheren Schulen
der großen Städte ſind ſie ſogar unſeres Erachtens faſt inmög
lich da hier die engen Berührungspunkte fehlen die zu derartigen
Ungehörigkeiten nöthig ſind Auch wäre es ein ſchreiendes
Unrecht das man dem hoch achtbaren Stande unſerer höheren
Lehrer anthun würde wenn man glauben oder gar ausſprechen
wollte daß von ihnen derartige Bevorzugungen derjenigen
Schüler von denen ſie noch eine Privateinnahme haben all
gemein geübt würden Das iſt abſolut nicht der Fall Jn
allen Ständen befinden ſich aber ſchwache Charaktere die
gegen die Lockungen eines Erkraverdienſtes ſei
derſelbe auch nicht gerade ganz honnet nicht gefeit ſind
Daß dieſes auch unter den Lehrern ſo iſt beweiſen leider die
erwieſenen Vorgänge am Gymnagſinm zu Königsberg in der
Neumark

So bedauerlich aber dieſer Fall iſt ſo lehrreich iſt er auch
Er hat mit ſchonungsloſer Deutlichkeit einen Krebsſchaden
enthüllt an dem unſere höheren Lehranſtalten vielfach kranken
es iſt das Halten von Penſivnären und das
Ertheilen von Privatſtunden durch die Lehrer
Die größte und ſchärfſte Aufmerkſamkeit und Ueberwachnng ſeitens
der Aufſſichtsbehörden ſind hierbei zweifellos geboten
Aber noch eine zweite Lehre kann aus den Königsberger Vor
kommniſſen von den Staatsorgauen entnommen werden Der
Staat beſolde ſeine Beamten ganz gleich ob Lehrer
Forſtniann Eiſenbahnſchaffner oder Briefträger in einer Weiſe
daß ſie alle ein ſtandesgemäßes und behagliches
Auskommen haben Das iſt das beſte Mittel um Un
gehörigkeiten ſo unliebſamer und peinlicher Art wenn auch
nicht zu einer Unmöglichkeit ſo doch zu einer recht großen

Seltenheit zu machen O
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Zum Beſuch des Zaren in Potsdam wird der Wiener

N Fr Pr aus Berlin gemeldet
Nach länger andauernden Verhandlungen welche keineswegs

einen politiſchen Charakter trugen ſondern blos Etiquette
fragen galten wurde nun der Beſuch des Zaren beim deutſchen
Kaiſer für Ende Oktober beſtimmt Der Zar kommt nach
Potsdam wo er jedoch nur kurzen Aufenthalt nehmen wird
Bet den Verhandlungen welche zwiſchen beiden Kalſerhöfengeführt wurden handelte es ſich darum daß der deutſche

Kaiſer die Abſicht hatte den Zar mit großem Pomp zuempfangen Der Zar konnte auf dieſe Jntention mit Rücſicht

auf die Trauer um den Großfürſten Thronfolger Georg nicht
eingehen und legte Gewicht auf einen ganz einfachen Enipfang
Der Beſuch des Zaren wird alſo ohne große Feierlichkeft
ſich vollzieben und es ſollen keine Feſte ſtattfinden Gleichwohl
ſcheint die Thatſache des Beſuches Nikolaus II am hieſigen
Hofe der politiſchen Bedeutung nicht zu entbehren Es iſt

erade im gegenwärtigen Augenblicke da Graf Murawjew in
Paris weilt ſehr bemerkenswerth und kennzeichnet die guten
Beziehungen die zwiſchen Rußland und Deutſchland herrſchen
gnt in letzterer Zeit keinerlei Trübung ausgeſetzt geweſen
ind

Auch die Berl Neueſt Nachr erfahren daß die Kalſerzuſanfe
menkunft wahrſcheinlich in Potsdam ſtattfinden würde Wi
uns von zuverläſſiger Seite mitgetheilt wird dürfte die Kaiſer
zuſammenkunft in Potsdam nicht die einzige ſein die noch im
Laufe dieſes Jahres ſtattfindet Der Zar hat nämlich ſein Jagd
ſchloß in der Vjelowjeſher Haide in letzter Zeit auf das
prächtigſte ausſtatten laſſen weil er beabſichtigt dort eine große
Jagd zu veranſtalten zu welcher erden deutſchen Kaiſer ein
laden will Kaiſer Wilhelm ſoll dort Gelegenheit finden auf
das ſeltenſte Wild Europas den Wiſent zu pürſchen

Der Kaiſer hat wie engliſche Blätter melden an die
Gattin des Präſidenten der White Star Linie Mr Jsmoy
das folgende Telegramm gerichtet

Jch bin über die Nachricht von der Erkrankung Jhres
Gatten höchlichſt betrübt hoffe und vertraue aber daß er
Jbnen erhalten bleibe er der eine der hervorragendſten Per
ſönlichkeiten in der Schiffswelt iſt und den auch ich noch ſehr
wohl in der Exinnerung habe von dem Beſuche her den ich
vor einigen Jahren der Teutonic abſtattete Jch erfahre
übrigens ſoeben von einem deutſchen Herrn der ein Paſſagier
auf der Oceanie geweſen daß dieſe ein Wunderwerk der
Vollkommenheit in Bau und Ausſtattung und durchaus
würdig iſt der berühmten Linie und ihres illuſtren Eigen

thümers Wilhelm I
Die Verktagung der Kriſis

n Die Witterung iſt wie in der Natur auch in der Politik
wieder umgeſchlagen Das Gewitter das ſich über dem Haupte
des Herrn v Miquel zuſammengezogen hatte iſt noch einmal
vorüb ergegangen ohne ſich zu entladen Während der viel ge
wandte Politiker Ende der vorigen Woche ſelbſt glauben mußte
daß die Tage ſeiner miniſteriellen Herrlichkeit gezählt ſeien ſieht
er jetzt wieder für einige Zeit feſt auf ſeinem Poſten Die
einigen Berliner Blättern am Sonnabend Abend veröffentlichte
Mekbung eines parlamentariſchen Berichterſtatters die dieſer
ſelbſt als offiziös bezeichnete daß Herr v Miquel ein Ent
ſaſſungsgeſuch eingereicht halte dieſes aber nicht angenommen
worden ſei iſt falſch Soweit iſt es nicht gekommen er hat nur
in der Erkenntniß daß der Boden unter ſeinen Füßen zu
ſchwanken beginne ſeine Bereitwilligkeit aus dem
Amte zu ſcheiden angedeuntet und das genügte um ihn
für dies mal vor einem folgenſchweren Beſuche des Herrn vön
Lucanns zu bewahren Herr v Miquel hat noch wichtige Auf

aben zu löſen aber wohlgemerkt der Vicepräſident des preu
iſchen Stagotsminiſteriums iſt nur deshalb in ſeiner Stellun

verblieben weil die Gewandheit und Tüchtigkeit de
Finanzminiſters vorerſt nöch unentbehrlich erſchien

Es iſt an dieſer Stelle bereits am Sonnabend darauf hin D
gewieſen worden daß es Herrn v Miquel doch wohl noch ge
lingen möchte eine Majorität für eine umgeänderte Kanal Ki

die Erfahrungen we
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kanal gegenüber aber immer deutlicher werden die An
ſpielungen daß er bewilligt werden könne wenn die
Regierung in der Frage der Kompenſationen Ent

umen beweiſt Man muß ſagen daß die Agrarierd grete Beriehung von ihrem Standpunkte aus Recht haben

lche di i ezzza z t tVerbotes der Vereins Koalition ſammeln konntenn e das Vertrauen in bloße Verſprechungen zu
ſtärken Was im Geſetz ſteht iſt jedenfalls mehr wertb

Der Ansgleich könnte alſo durch Konzeſſionen der Regierung
in dieſer Richtung zu ſtande gebracht werden er könnte es aber
er braucht es nicht Es iſt noch keineswegs ſicher daß es ge
lingt das traditionelle Verhältniß zwiſchen der Regierung und
der konſervativen Partei in Preußen wiederherzuſtellen Man

i Zweifel der Zuchthaunsvorlage wegen einener ut Ver rucit der Sammlung machen aber
it welchem Erfolge ſteht dahin die Mi quelkriſis iſt daranmuß Feldehallen werden nicht gelöſt ſondern nur vertagt

weil Herr v Miquel wie geſagt nicht nur Vice Miniſter
Präſident ſondern auch Finanzminiſter iſt

Politiſches

Von ſcheinbar gut unterrichteter Seite wird uns aus Verllngehe hen Die Nachricht daß der Vicepräſident des reußiſchen

Staatsminiſteriums Finanzminiſter Dr v Miquel ſeine Ent
laſſung eingereicht und der Kaiſer dieſelbe abgelehnt habe
iſt vor einigen Tagen mit großer Beſtimmtheit verbreitet worden
Das erwartete Dementi iſt prompt erfolgt es hat ſich an die
Form der Mittheilung gehalten Wir ſind demgegenüber in der
Lage den Kern feſthalten zu können Es hat alſo eine münd
liche Ausſprache zwiſchen dem Kaiſer undDr v Miquel ſtattgefunden Letzterer hat ſich bereit
erklärt zurückzutreten falls er das Vertrauen ſeines
Monarchen nicht mehr beſäße Der Kaiſer hat Dr v Miauel
verſtändigt daß er das Verbleiben des letzteren im Amte
wünſche

Wie Kundgebungen für die Zuchthausvorlage
u ſtande kommen lehrt ein Braunſchweiger Fall Dort

hat nach der Märk Volksztg der Vorſtand der Schuhmacher
innung auf das Rundſchreiben des Münchener Gewerbevereins
um Zuſtimmungen zu der Reſolution dieſes Vereins für die Vor
lage ganz einfach aus eigener Machtvollkommenheit dieſe Zu
ſtimmung im Namen der Jnnung ertheilt weil ihm die Zeit zur
Einberufung einer Jnnungsverſammlung zu kurz vorgekommen
iſt Der Obermeiſter iſt dann ſehr erſtaunt geweſen als ihm

aus der Jnnung heraus die heftigſten Vorwürfe gemacht worden
ſind und er hat ganz verblüfft erwidert viele andere

W orſtände hätten es doch auch ſo gemacht
hatſächlich aber nahm dann die Jnnungsverſammlung mit mehr

als 500 gegen ganze fünf Stimmen einen Proteſt gegen die
Zuchthausvorlage an

Der Verein katholiſcher Männer in Karlsruhe
nahm folgende Reſolution an Der Verein bedauert ſich mit der
von Dr Lieber befürworteten Wahltaktik den Nation al
liberalen gegenüber ſoweit badiſche Verhältniſſe in w
kommen nicht einverſtanden erklären zu können Der Ve
bekennt ſich vielmehr einmütig zur Wahltaktik der badiſchen
Centrumsleitung die eine Hauptaufgabe der Centrumsparteldarin erblickt die UÜebermacht des Nationallideralismus im
politiſchen Leben Badens zu brechen und zu verhindern daß der
ſelbe fernerhin ſeine Macht in einer für die badiſchen Katholiken
unheilvollen Weiſe mißbrauchen kann

Nach den periahrigen Reichstagswahlen nahm die Ge
ſinnungsriecherei in den Kriegervereinen Geſtalt
und Umfang an die häufig zu unliebſamen Erörterungen in derOeffentlichkeit führten J Ausſchließung einzelner Vereins
mitglieder bedurfte es vielfach nicht des Beweiſes daß dieſe
ſozialdemokratiſchen Kandidaten ihre Stimme gegeben hatten
ſondern es genügte der Verdacht ſozialdemokratiſcher Geſinnung
Mit dieſen Vorgängen beſchäftigt ſt ein Rundſchreiben
das der Vorſtand des preußiſchen Landeskrieger
verbandes an alle Vereine die dem Verband angehören ge
richtet hat darin heißt es

Das Verfahren der Ausſchließung von Mitgliedern iſt im
Bereich des Landesverbandes nicht überall mit der gebotenen
Umſicht und Sorgfalt dprügelübrt worden ſo daß Unzu
träglichkeiten mannigfacher Art ergeben haben 8 werden
deshalb die maßgebenden Beſtimmungen zur allgemeinen
Kenntniß gebracht Der 8 20 Abſatz 5 lautet Grund
ſätzlich ausgeſchloſſen von der Aufnahme iſt a wer mit
Zuchthaus oder mit Gefängniß und ch mit Verluzugleider bürgerlichen Ehrenrechte beſtraft iſt b wer

Urtheil aus dem Soldatenſtaude oder en aus
dem Offizierſtand entfernt oder in die Klaſſe des
Soldatenſtandes verſetzt und nicht rehabilitirt worden iſt
c wer der ſozialdemokratiſchen Partei angehöri
oder ſie unterſtützt oder ihre Beſtrebungen durch
Worte oder Handlungen fördert Jn dem unter dem
9 Oktober erlaſſenen Rundſchreiben wird dann weiter geſagtdem Ausgeſchloſſenen ſteht binnen einem Monat nach Mit

theilung des Beſchluſſes Berufung an den Vorſtand des
nächſt höheren Verbandes bis zum Vorſtand des Landes
verbandes zu Dieſe Vorſchriften haben zwingende Geltung
für alle Kreiſe des Landesverbandes Sie ſollen die Gewähr
bieten daß überall im Landesverbande mit gleichem Maß de
meſſen werde daß alle Unwürdigen und Abtrünnigen auch
wirklich und ohne zaghafte Schwäche ans der großen
Vereinigung ehrliebender alter Soldaten entfernt werden
können und daß andererſeits denjenigen Mitgliedern
die auf Grund falſcher Beſchuldigungen aus
geſchloſſen zu ſein vermeinen das Recht der Ver
theid Se nicht verkünkmert werden kann Da die
Berufungsfriſt mit der des Beſcheides beginnt
muß dieſer dem Ausgeſchloſſenen durch einen zuverläſſigen
Kameraden er behändigt oder Eingeſchrieben durch
die u zreeſendt werden damit der Tag der Zu
ſtellung feſtgeſtellt werden kann

Der Landeskriegerverband ſcheint hiernach am eigenen Leibeerfahren zu r de tie Geſinnungsriecherei führt
enn wenn er auch vor zaghafter Schwäche warnt klingt doch

aus ſeinem Rundſchreiben vernehmlicher als dieſe Warnung die
age heraus daß Mitglieder auf Grund falſcher Bevorlage zuſammenzubringen Die agrariſche Preſſe geberdetzwar immer noch ſehr ſtark oppoſitione da Makrkene e uldigungen ausgeſchloſſen wurden und ihnen das Recht der
ertheidigung beſchränkt worden iſt



r

Bolkawirthſchaftliches in der tverhandlung Auge in Auge den AngeklagtenDie Verſtändigung zwiſchen der Staatsregierung und den V x aufrecht erhalten an Dhnckt m t
ehleſiſchen Provinz allaudtage über Hochwaſſerſchutzmaß die mündliche Verhandlung ganz anders ausſieht a e
egeln wird den Rahmen der provinziellen enitt Vorunterſuchung zum Schaden für den Angeklagten aber auch

e e re e rns Foigen an dan et Finanzmikukſterinms hre ſpondenz Edmund Klapper ſtand geſtern vor der

Für die bei der bekanntlich die Einrihinng einer
Anzahl von Thalſperren am Bober und am Queis eine be
deutende Rolle ſpielt dürfte die Staatsregierung der Provinz
die geeigneten eine e zur Verfügung ſtellen
alsdann aber wird die Provinz die nöthige Zahl von höheren und
und niederen Waſſerbautechnikern ſelbſt anzuſtellen haben So er
fährt der bautechniſche Dienſt der Provinz eine bemerkenswerthe
Erweiterung Neben der durch die umfangreichen Provinzial
anſtalten Jrren Blinden Taubſtummen Korrigenden
Häuſer uſw bedingten Hochbauverwaltuug beſitzen alle Pro
vinzen ingenieurtechn ſche Beamten zur Beaufſichtigung der
Provinzialſtraßen einige auch Eiſenbahntechniker im Ftee
der Kleinbahnen Zu dieſen Zweigen provinzialſtöndiſchen
Baudienſtes wird alſo zuerſt in Schleſien eine provinzielle
Waſſerbauverwaltung treten

Die Provinz wird die von ihr übernommene Aufgabe aber nicht
durchführen können ohne daß dafür eine ſichere geſetzlicheGrundlage geſchaffen iſt Der Landtag wird ſich dhee nicht

nur mit der Bewilligung der Staatsbeiträge im Etat
ſondern auch mit einer bezüglichen Geſetzesvorlage zu be
ſchäftigen haben

Vom preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureau wurden früher nur
über Feuer und Hagelſchäden Erhebungen veranſtaltet Vom
laufenden Jahre ab werden dagegen auch eingehendere Er
hebungen über Waſſerſchäden vorgenommen Die Ver
arbeitung der auf dieſem Gebiete angeſtellten Erhebungen iſt
allerdings bisher noch nicht erfolgt

Für die Einrichtung der Volksbibliotheken ſo
weilt dieſe von behördlichen Organen unterſtützt werden
und auf ſtaatliche Beihilfe rechnen ſind wie kurz ſchon
gemeldet wurde vom Kultusminiſter gewiſſe allgemeine

r feſtgeſtellt worden Jn dem betreffenden Erlaß
eißt es u a

Die bisherige Entwicklung hat in der Erwägung daß die
Volksbibliotheken wie ſie für alle Glieder der Nation beſtimmt
ſind ſo in keinem Falle dazu beitragen dürfen die Gegen
färe welche insbeſondere auf religiöſem Gebiete und in po
lütiſcher Hinſicht thatſächlich beſtehen zu verſchärſen dahin
geführt Bücher die in konfeſſioneller oder politiſcher Beziehung
einen beſtimmten Standpunkt einſeitig und in einer die Ver
treter abweſchender Anſchauungen verletzenden Weiſe zum
Ausdruck bringen von der Aufnahme in die Volksbihbliotheken
auszuſchließen Sodann wird auch neben den Schriften natur
kundlichen geographiſchen oder techniſch praktiſchen Jnhalts den
geſchichtlichen Erzählungen eine hervorragende Berückſichtigung

zu wünſchen ſein weil dieſelben für die Kräftigung und Ver
tieſnug vaterländiſcher Geſinnung durch die Entwicklung des geſchichtlichen Verſtändniſſes Bedeutung gewinnen
können Bei der Auswahl der Bücher iſt ferner auch die
Lolalgeſchichte Schilderung der heimathlichen Natur der hei
miſchen Zuſtände und Einrichtungen zu berückſichtigen
Ueber öffentliche Volksleſehallen äußert ſich der Kultus

miniſter mit Rückſicht auf abweichende Einrichtungen die hier
und da getroffen ſind oder geplant werden dahin daß er die
Ausſtattung des Leſezimmers mit politiſchen Zeitungen
nicht für vereinbar halte mit der grundlegenden Beſtimmung
politiſche und konfeſſionelle Sonderintereſſen von ſolchen gemein
nützigen Einrichtungen fernzuhalten

Kirche und Schule

Zur Jubelfeier der Techniſchen Hochſchule in
Berlin Ebarlottenburg bringt das dochangeſehene Organ

r das deutſche Eiſenhüttenweſen die Zeitſchrift Stahl und
iſen einen geſchichtlichen Rückblick auf die Entwicklung der

Hochſchule an deſſen Schluß es heif Rückſchauend auf eine
ſolche Entwicklung darf man es mit Srolz ausſprechen daß un
lägliche Mühe und treue Arbeit Großes geleiſtet haben und die
Berliner techniſche Hochſchule einen nicht gering zu veran
ſchlagenden Antheil an den anerkannten Erfolgen Deutſchlands
auf praktiſchem Gebiet mit Fug und Recht beanſpruchen kann
Unſere Jnduſtrie verdankt ihre auch im Auslande anerkannten
Leiſtungen in erſter Linie dem Umſtande daß ſie ſich auf wiſſen
ſchaftlicher Grundlage hat Zu ihrer weiteren Ent
wicklung im friedlichen Wettſtreile mit den anderen Nationen
bedarf es der Aufbietung aller Kräſte aber nur dann kann
ihnen Erfolg zugeſprochen werden wenn ſie in innigem Zu
ſammenwirken nach gleicher Richtung arbeiten Nur in ſolch
harmoniſchem Streben kann unſerem Vaterlande auch in aller
Zukunft eine Induſtrie von höchſter Leiſtungsfähigkeit erhalten
bleiben die zur Erhaltung ſeiner Macht ſeines e und
ſeines Wohlſtandes unerläßlich iſt An den bevorſtehenden
Ehrentagen der Hochſchule nimmt daher die geſammte deutſche
Eiſeninduſtrie lebhaften Antheil und beglückwünſcht ſie herzlichſt
zu ihren Erfolgen Jn ihrem Namen rufen wir der ewig
jugendlichen Alma mater zu ihrem bevorſtehenden Jubelſeſt ein
kräftiges vivat floreat crescat zu

Von dem Kaiſer iſt auf das Huldigungstelegramm der
12 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes in
Nürnberg folgende Antwort eingegangen

Selne Maleſtät der Kalſer und König haben mich zu be
auftragen geruht der 12 Generalverſammlung des Evange
liſchen Bundes für den freundlichen Huidigungsgruß allerhöchſt
Jhren Dank auszuſprechen

von Lucanus
Geheimer Kabinetsraih

O Berwaltung und Rechtspflege
er Harmloſen Prozeß giebt dem bekannten Juſtizrath Dr Staud Veranlaſſung in der Juriſten Ztg der

Frage näher zu treten wie es kommt daß die Hauptverhandlung
o häufig ein ganz anderes Bild ergiebt wie die Vorunter
ne Juſtizrath Staub kommt dabei

Es liegt hauptſächlich an der Heim lichkeit der Vor
unterfuchung weder der Angeklagte noch fein Vertheidiger
dürfen den Vernehmungen beiwohnen Wie manche für den
Angeklagten verhängnißvolle Behauptung würde zurückge

zu ſolgendem Er

nommen wie manches ſich durch die ganze Vorunterſuchung
chleppende Mißverſtändniß würde ſich klären wie manche entſlachte Thatſache zu Tage gefördert werden wenn der An

geklagte und ſeln Vertheidiger den Zeugenvernehmungen bei
wohnen dürften So aber erfolgte die Vorunterſuchung in
aller Heimlichkeit Der Unterſuchungsrichter hat eigentlich
alles zur Aufklärung dienende Material zu erforſchen aber wie
oft führt er ganz unbewußt die Unterſuchung nur gegen
die Angeklagten während er ſie eigentlich für und gegen die
Angeklagten führen ſollte Die erſten einleitenden Schritte
thut der Denunziant die zweiten die Polizei Der erſte malt
in ſchwarzen Farben die Polizei malt auch nicht immer weiß
So ſetzt ſich im Kopfe des Unterſuchungsrichiers von vorn
derein ein ungünſtiges Bild von der Sache feſt Vas brein
flußt ſeine unterſuchende Thätigkeit ohne daß er es merkt und
trotz ſeines beſſeren Willens gerecht zu ſein Jenes Bild
von der Sache t die ſchwarze Brille durch die er ſieht und
durch die ihm die Sachlage in dunklen Farben entgegentritt
infolgedeſſen werden die gemachten Ausſagen oft in Rede
wendungen protokollirt die mit der Ausſoge des Zeugen in
doltlich übereinſtimnmen ihnen aber ein beloſtenderes Kolorit

4 Strafkammer des Landgerichts Berlin 1 unter der Anklage
der Majeſtätsbeleidigung Auf Antrag des Staatsanwalts
beſchloß der r die Oeffentlichkeit während der Ver
handlung auszuſchließen Jn der Korreſpondenz, die derAngeklagte herausgiebt erſchien Anfang vorigen Monats eine
Serie von Artikeln welche Weh der ganzen darin zum
Ausdruck gebrachten Tendenz eine Majeſtätsbeleidigung ent

alten ſollen Die Artikel befaſſen ſich mit einer eingehenden
etrachtung der grundſätzlichen Stellungnahme des Staatsober

auptes zur prenßiſchen Verfaſſung ſowie die daran geknüpfte
rörterung der ſtaatsrechtlichen Frage ob in den Vorgängen

vor und nach der Abſtimmung über die Kanalvorlage
Beeinfluſſung von Abgeordneten und deren ſpätere Maßregelung
als Beamte nur eine politiſch vielleicht unkluge aber doch

eſetzlich zuläſſige Handlung oder ob darin vielmehr ein Verngebrich gegeben ſei Der Gerichtshof gelangte zu einer

für den Angeklagten ungünſtigen Auffaſſung Wie der Vor
ſitzende in öffentlicher Sitzung verkündete werde in den Artikeln
der Kaiſer im Gegenſatze zu früheren Herrſchern gekennzeichnet
Wie ein rother Faden gehe durch die Artikel die Behaupkung
daß der Kaiſer den Befehl zur Maßregelung der
Beamten ertheilt habe und wie der Angeklagte betone
ſei er nach reiflicher Ueberlegung und kühlen Kopfes zu der
Anſicht gelangt daß ein Verfaſſüngsbruch vorliege Daß
hierin eine Majeſtätsbeleidigung zu finden ſei bedürfe keiner
Ansführung Da jedoch der Angeklagte im großen Ganzen
ſeine Anſichten in einer anſtändigen Form wiedergegeben habe
ſo ſei nicht nach dem Antrage des Staatsanwalts auf 6 Monate
Defänguißt ſondern auf 6 Monate Feſtung erkannt worden
Die Beſchlagnahme der Nummern mit den beanſtandeten
Artikeln müſſe ausgeſprochen werden

m Der Kaufmann St war wegen Schulverſäumniß
ſeines Sohnes angeklagt worden Der Angeklagte hatte ein
ärztliches Atteſt eingereicht wonach ſein Sohn an Schwindſucht
leiden ſoll und erklärte unter dieſen Umſtänden könne ſein Sohn
die Schule nicht beſuchen Die Schulbehörde bezweifelte aber
ob der Knabe thatſächlich unfähig ſei die Schule zu beſuchen
und veranlaßte eine Unterſuchung des Knaben durch einen be
amteten Arzt Dieſer konnte aber nicht feſtſtellen daß der Knabe
an Lungentuberkuloſe leide es ſollen die Raſſelgeränſche gefehlt
haben Die Strafkammer verurtheilte darauf den Angeklagten
zu einer Geldſtrafe Dieſe Entſcheidung griff St durch Reviſion
beim Kammergericht an während der Oberſtaatsanwalt die
Zurückweiſung der Reviſion beantragte und ausführte ob die
Krankheit des Knaben als hinreichender Grund für die Schul
verſäumniß des Knaben anzuſehen ſei habe die Schulbehörde
zu entſcheiden im vorliegenden Falle habe aber die Schulbehörde
in dem Sinne entſchieden daß der Knabe nicht aus der Schule
bleiben müſſe Den Strafrichter intereſſire nur die Frage ob
die Eltern ein Verſchulden wegen der unentſchuldigten Schul
verſäumniß treffe Der Strafſenat des Kammergerichts
wies nunmehr die Reviſion des Angeklagten als unbegründet ab
und machte geltend ob Schulverſäumniſſe unent
ſchuldigt ſeien habe nur die Schulaufſichtsbehörde
zu entſcheiden

e d dem Prozeß des Steinmetzmeiſters Nippe gegenProfeſſor Behrens und Stadtbaudirektor ihre
Leipzig wegen Verletzung des geiſtigen Eigenthums an dem
Breslauer Kaiſer Wilhelm Denkmal erkannte heute
das Breslauer Oberlandesgericht auf Abweiſung des
Klägers

Wegen der rheiniſchen Militär Befreiungsſache
foll wie die Berl Ztg mittheilt in Remſcheid eine Nach

muſterung der letzten fünf Jahrgänge zuſammen von fünf
hundert Mann ſtattfinden und zwar noch im Laufe dieſes
Jahres Eine ſehr große Anzahl der jungen Leute dürfte
dadurch in mißlichſte Lage gerathen

Parlameutariſches

Dr jur Frhr v Palombini Grochwitz wurde vomKreistag des Kreiſes Schweidnitz mit 23 von 28 Stimmen zur
Wiederbeſetzung des erledigten Landrathsamtes in Vor
ſchlag gebracht Zum Provinziallandtags Abgeordneten desgl
auch zum Kreis Feuer Sozietäts Direktor wurde Landrath z D
Frhr v Bodenhauſen Lebuſa gewählt Wenn Freiherr
v Palombini wirklich gewählt werden ſollte ſo iſt es nöch eine
große Frage ob er der Vollblutagrarier von der Regierung
beſtätigt wird

Die Landtagswahlen für das Großherzogthum Olden
burg ergaben im allgemeinen die frühere Zuſammenſetzung
jedoch wurde zum erſten male ein Sozialdemokrat
gewählt Die Wahl des Sozialdemokraten erfolgte in Jever

Parteinachrichten

Der Sekretär der Berliner Gewerkſchaften Tiſchler Ernſt
Millarg deſſen Name in der Berliner Lohnbewegung viel
genannt wurde iſt durch Beſchluß des Gewerkſchaftsausſchuſſes
aus ſeiner Stellung entlaſſen worden Die Gründe dieſer
Aahregenung hängen mit der Geſchäftsführung des Genannten

zuſammen

Soziales
Jn Bremen haben auf Anregung des freiſinnigen Reichs

tagsab geordneten Freſe 56 Tabaksfirmen beſchloſſen ihre Kon
tore Sonnabends üm 2 Uhr zu ſchlließen

Heer und Flotte
Laut telegraphiſcher Meldung iſt Deutſchland mit dem

Chef des Kreuzergeſchwaders Contre Admiral Prinz Heinrich
von Preußen und Kaiſerin Auguſta am 17 Oktober vonTſintau nach Wooſung in See gegangen Hertha mit dem
zweiten Admiral des Krenzergeſchwaders Contre Admiral Fritze
r am 22 Oktober von Tſintau nach Wooſung in See
zu gehen

nach Nagaſaki in See zu gehen Charlotte iſt am
15 Oktober in Bahia angekommen und am 16 Oktober von dort
nach Pernambuco in See gegangen

Koloniales
Der Staatsſekretär des Auswärtigen Graf Bülow wohnte

der am Montag ſtattgehabten außerordentlichen Sitzung des
Kolonialrathes bei und betheiligte ſich an den Verhand
lungen über den Bau der oſt afrikaniſchen Centralbahn
Wie veirlautet wird der Kolonialrath zu ſeiner ordentlichen
Tagung am 9 November zuſammentrelen

Jn der Situng des Kolonialrathes wurde
mit großer Majorität eine Reſolution angenommen in welcher
der Kolonialrath ſein Einverſtändniß mit der Uebern ahme
des Baues einer oſtafrikaniſchen von Dar es Salgam aus
gehenden Centralbahn durch das Reich erklärt und die
Aufnahme einer möglichſt hohen Rate zur Ergänzung der bereits
früher ausgeführten Vorarbeiten und für den Beginn des Baues
in den Etat für das Jahr 1900 beantragt

Aus Kamerun meldet die neueſte Nummer des amtlichen
D Kol Bl

Nach einer von uns berelts veröffentlichten Drahtmeldung

Jrene beabſichtigt am 21 Oklober von Tſintan S

Adamana am 25 Auguſt zum zweiten male in Tibatmarſchirt und hat den Lamido von Tibati das hete z
dortigen Gewalthaber gefangen genommen Einen Tag ſpäter
traf ein zweites Telegramm des Gonverneurs ein wonach
aufſtändiſche Bulis in überraſchender Weiſe Kribi an

egriffen haben jedoch unter Führung des kommiſſariſchen
ezirksamtmanns Frhrn v Malſen in mehrtägigen Ge

fechten a e wurden Freiherr v Malſen wurde in
dieſen Kämpfen leicht verwundet Aus den Schlußworten des
Telegramms des Gouverneurs Alles wohl geht hervor daß
die Lage im Südbezirk zur Beunruhigung keine Veranlaſſung

iebt Da die Bulis in eine Reihe von Unterſtämmen zer
allen die in keinem oder nur ſehr loſem Zuſammenhang

ſtehen ſo handelt es ſich offenbar wieder um einen mit großer
Kühnheit ausgeführten Ranbzug einzelner Häuptlinge Wie
übrigens aus einem mit der lehten Drahtung zuſammen ein
getroffenen Berichte des Gouverneurs hervorgeht hatte dieſer
ſofort auf die erſten Nachrichten von der Räubereien der Bulis
die nöthigen Schutzmaßregeln getroffen Auf Requiſition des
Gouverneurs iſt der Habicht zum Schutze der Nieder
laſſungen der Europäer nach Kribi und Groß Batanga ge
gangen Zugleich hat der Gouverneur unter Führung des be
währten Polizeiinſpektors Biernatzky ein Kommando von
30 Mann Polizeitruppe nach dem Süden geſchickt das für die
nächſte Zeit als Beſatzung je nach Bedürfniß in Groß Batanga
oder dem nahegelegenen Kribi bleiben wird

Zu der aus engliſchen Quellen ſtammenden Meldung von
der angeblichen Niedermetzelung einer deutſchen
Expedition in Kamerun erfährt der Hamb Korr

von beſtunterrichteter Seite
Der Kunde vom Tode des Herrn Lohmeyer wird nach

träglich durch einen Drahtbericht des Vertreters der Deutſch
Weſtafrikaniſchen Handelsgeſellſchaft in Rio del Rey auf
das Beſtimmteſte widerſprochen Der militäriſche
Leiter der Expedition war Leutnant v Queis nicht Quiſe
der außer von dem erwähnten Herrn Lohmeyer von acht ein
geborenen Polizeiſoldaten und 120 Laſtträgern begleitet war
Ueber das Schickſal des Offiziers liegen keine beſtimmten
Nachrichten vor

Allmälig könnte ſich nun auch das Kolonialamt zu der Be
unruhigung erweckenden Meldung äußern

Von dem von den Engländern vorgeſchlagenen ſamog
niſchen Tauſchgeſchäft will man in Berlin nichts
wiſſen Offiziös wird von dort nämlich geſchrieben

Jn einzelnen Blättern wird eine Verſtändigung zwiſchen
Deutſchland und England in der Samoagfrage auf der Grund
lage in ſichere Ausſicht geſtellt daß England die Hauptinſel
Upolu erhalten und Deutſchland anderweitig entſchädigt werden
ſoll Wir halten dieſe Behauptung für irreführend ſind viel
mehr mit gutem Grund überzeugt daß die maßgebenden
deutſchen Stellen ihren Standpunkt in der Samoafrage nicht
geändert habeu
Es bleibt alſo vorerſt bei der Dreiherrſchaft die noch keiner

der e Mächte Segen wohl aber Aerger und Koſten be
reitet hat

Ausland
Der Transvaalkrieg

Die außerordentliche Tagung des engliſchen
Parlaments wurde geſtern eröffnet Die Thronrede führt
aus durch Ereigniſſe welche die Jntereſſen des Reiches aufs
tiefſte berühren ſei die Königin gezwungen den Rath und die
Hilfe des Parlaments anzurufen Die Lage der Dinge in
Südafrika laſſe es zweckdienlich erſcheinen daß die Regiernn
in den Stand geſetzt werde die militäriſchen Streitkräfte dur
Einberufung von Reſerven zu verſtärken Von den durch das
Vorgehen der ſüdafrikaniſchen Republik verurſachten Schwierig
keiten abgeſehen ſei die Weltlage fortdauernd friedlich Maß
nahmen durch die für die Ausgaben infolge der Ereigniſſe in
Südafrika Vorſorge getroffen wird ſollen dem Unterhanſe
vorgelegt werden Geſetzvorlagen betr innere Angelegenheiten
ſollen bis zur nächſten ordentlichen Tagung zurückgeſtellt
werden

Ueber die Verhandlungen in beiden Parlamenten berichtet
man ſodann weiter

Bei der Adreßdebatte im Oberhauſe erklärte Lord
Kimberley Was auch unſere Meinung über die Art der
Führung der Verhandlungen iſt wir ſind ebenſo bereit wie die
Regierungspartei alle Maßnahmen zu unterſtützen die die Re
gierung zur Wahrung der Reichsintereſſen trifft Wenn darüber
eine Frage beſtanden hat ſo iſt dieſe gelöſt worden durch das
außergewöhnliche Ultimatum Transvagls Die Regierung hat
die einzig mögliche Antwort darauf gegeben Jn der
Geſchichte der Verhandlungen ſo fuhr der Redner fort ſeien
Punkte auf die man nicht mit Genugthuung ſehen könne
Redner kritiſirte die Veröffentlichung beſtimmter Depeſchen und
ſprach ſein Bedanern aus über den Ton in Chamber
lain s Reden erkannte jedoch die Mäßigung und Ruhe in
der letzten wichtigen engliſchen Depeſche an Redner ſchloß das
Land werde einig ſein bei der Gewährung jeglicher
Unterſtützung für die Regierung zur ſchnellen und er
folgreichen Beendigung des Krieges Beifall Lord
Salisbury erklärte die Regierung von Transvaal habe etwasgethan was durch keinerlei Rrovoh tion von ſeiten Englands

gerechtfertigt werden könnte wenn je England ſich eine Provo
kation hätte zu ſchulden kommen laſſen Die Transvnäl
regierung habe eine tollkühne Herausforderung anEngland gerichtet und die engliſche Regierung von der Noth
wendigkeit befreit dem Lande zu erklären warum es im Kriegs
zuſtande ſich befinde Ob falls die Herausforderung nicht er
folgt wäre England ſich jetzt nicht im Kriegszuſtande beſände
vermöge er nicht zu ſagen Denn es ſeien zwiſchen beiden
Regierungen Streilpunkte von größter Bedeutung vor
handen in weichen die britiſche Regierung die Ver
pflichtung habe zu einem Ziele zu gelangen das über
einſtimmte mit ihrer Pflicht gegenüber den britiſchen

taatsangehörigen und mit der Sicherung gleicher Rechte für
alle weißen Raſſen in Afrika Die Regierung habe geringe
Hoffnung auf einen beſſeren Ausgang gehabt aber ganz ſei die
Hoffnung nicht aufgegeben geweſen Jetzt ind eſſen ſei jede
Frage ob der Friede noch möglich ſei hinweg
gefegt durch die große eine Beleidigung welche
der Regierung keinen anderen Weg übrig laſſe
Salisbury verweilte hierauf mit Genugthuung bei der That
ſache daß wenn die Lebensintereſſen auf dem Spiel ſtehen
kein Parteinnterſchied beſtehe und rechtfertigte die Art der Aus
fübrung der Unterhandlungen mit Transvaal mit den in Süd
afrika herrſchenden beſonderen Verhältniſſen

Jm Unterhauſe waren Saal und Tribünen ſtark beſetzt
Balfour und Chamberlain wurden bei ihrem Erſcheinen
mit Hochrufen begrüßt Jn der Adreßdebatte erklärte
Campbell Bannermann nie ſel das Haus unter ernſteren
Umſtänden zuſammengetreten England trete in einen Krieg
ein gegen ein verwandtes chriſilich proteſtantiſches Volk Die
Verhandlungen mit Transvaal hätten mit einer Botſchaft geendet
in der Forderungen anſgeſtellt wurden in einer Sprache die
keine Regierung eines Landes das Selbſtachtung beſitze auch
nur in Erwägung ziehen könyne Beifall Die Grenzen zweier
britiſcher Kolonien ſeien überſchritten worden Felndſeligtelten
hätten begonnen Es ſei volle Pflicht der Miniſter des Parla

geben als der Zeuge ſelbſt es ihnen geben wonte und als er des kaiſerlichen Gonverneurs von Kamernn iſt Hauptmann
v Kamptz mit der Schutztruppe auf ſeiner Expedition in

ments und des Volkes einem ſolchen Angriffe Widerſtand ent
gegenzuſetzen Die Oppoſition wolle keine Hinder
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eg legen bei Bewilligung der Mittel undr e Aen einer ſchnellen und pirtag
al waßeung Beifall Er wolle im gegenwärtigen Augenblicke

Kuh ehen der Regierung keiner Kritik unterwerfendas ber warunt pie Unte an fehlgeſchlagen ſeien
ex fragen fehigeſchlagen well die r ein geSie e Spiek deſplelt und ohne Noth und ungeſchickt
wagte eränelätsfrage aufgerollt habe Die angriffs
die S wärtsbewegung von Truppen habe Verdacht erweckt
weiſe V die Diplomatie der Regierung irreführend geweſen ſei

ahrend habe man damit gezögert neüe Vorſchläge zu machen
Wesbalt We die Verſicherung daß die Neigung eine frühere

e Hiederlage zu rächen und das nicht weniger unltitäriſche riangen die politiſche Herrſchaft der Engländer über
irdige Do m Kaplande zu begründen in der vritiſchen

einen Platz habe Jm weiteren Verlaufe der
Fegründete Balfour das Vorgehen der Regierung

Sitzung z Bannermann s Behauptung zurück da der
und wie er Verhandlungen nicht der Hartnäckigkeit

äübbruch ſondern den Jrrtdümern der engliſchen Regierung
T Wweoen ſei Dillon und Labouchère brachten einen
zuzuſchrengsantrag ein und erkkärten der Kriegszuſtand ſei dem

ar auf die Einmiſchung in die inneren Ange
en iten Transvaals u ndderZuſammenziehunglegene ppen zu zuſchreiben und fordere den Verſuch

c Schiedsſpruchs Das Haus lehnte indeß dieſen Au
m mit 322 gegen 54 Stimmen ab

Miniſter Chamberlain richtete an den Lonboner Korreſpon
denten der New York Tribüne ein Schreiben worin er
ſeinen Dant für die von amerikaniſcher Seite kundgegebene
Anerkennung der Gerechtigkeit und Weisheit der britiſchen
Politik gegenüber Trausvagl ausſpricht Chamberlain ſtellt
die Beweggründe der britiſchen Einmiſchung in Transvaal in
Parallele mit der Weigernng der Amerikaner die Mißregierung

ier Kuba zu dulden ßdere Peknz von Wal es beſichtigte geſtern die am
nächſten Sonnabend nach Südafrika abgehenden Scots
Guards in ſeiner Begleitung befand ſich der Großfürſt
Michael von Rußland Der Prinz beglückwünſchte den
Commandeur herzlich zu dem guten Ausſehen des Bataillons

und hielt eine kurze Anſprache an die Mannſchaſten

e

d

e

je Nachrichten vom ſüd afrikaniſchen Kriegsſchautgre et lauten immer unklarer und widerſpruchs
dveoller Auffallend iſt freilich das Ausbleiben aller offi
ziellen Mittheilungen über den Verlauf der dortigen Be
wegungen und Kämpfe denn alles was bisher in dieſer
Hinſicht bekannt gegeben wurde beruhte auf Meldungen des
Reuter ſchen Buregns oder Zeitungsmittheilungen und trug

e den Stempel der Einſeitigkeit offen zur Schau Man ſchließt
S aus dem Ausbleiben offizieller Nachrichten daß die

Situation für die Engländer nach wie vor keine be
ſonders erfreuliche iſt und man thut wohl auch gut den Mit
theilungen über erfochtene Siege einſtweilen noch mit ſtarkem
Mißtrauen zu begegnen Die Geſammtlage geſtaltet ſich jetzt
anſcheinend derart daß alle von den engliſchen Truppen
beſetzten Punkte von den Buren eingeſchloſſen oder bedroht
ſind namentlich gilt dies von den wichtigſten Punkten in
Oſten Gleneoe Dundee und r Die geſtrige Mit
theilung daß die Buren bei Mafeking zurückgeſchlagen wurden
begegnet überall entſchiedenen Zweifeln zumal das thatkräftige
und zumeiſt erfolgreiche Vorgehen der Buren an der Weſtgrenze
einen ſolchen engliſchen Sieg ſchon an ſich ſo gut wie unbegründet
erſcheinen läßt Jm übrigen liegen folgende Mittheilungen zur
Sache vor

ott 17 Oktges der Kapkolonie und von Natal auf
12,500 Mann zu erhöhen Die Freiwilligen ſollen die Stelle
der Reichstruppen in der Kapſtadt einnehmenWie 7 alt Telegr aus Ladyſmith gemeldet wird
ſcheinen die Buren ein Treffen in dex Ebene wagen zu
wollen Die Vorhut der Kolonne Joubert s beſetzte Dannhauſer
eine Bahnſta tion 15 Meilen nördlich von Dundee infolgedeſſen
wurde Dundee auf militäriſchen Befehl von den

wohnern geräumt Das befeſtigte Britenlager bein r etwa 5 Meilen von Dundee entfernt Nach
anderen Meldungen ſoll die Hauptmacht der Oranje
Buren nach den Drakensberg Päſſen gezogen ſein und ſich dort
verſchanzt haben Die Zahl der in drei Kolonnen in Natal
eingedrungenen Buren wird jetzt auf 14,000 oder 15,000 ge
ſchätzt Der größte Theil der Buren Artillerie ſoll ſich
noch in Längs Nek befinden jede in Natal eingefallene Kolonne
ſoll indeß einige leichte Geſchütze bei ſich führen

Nach Reutermeldungen aus Prätoria hat der Burengeneral
Joubert ſein Hauptquartier in Charlestown Natal auf
u dort wurde ein Telegraphenamt für den Dienſt mit

ransvaal und eine Verbindung mit Längs Nek eröffnet
Gerüchtweiſe verlautet in der Robinſon GoldMine ſeien Ge
ſchütze gefunden worden ebenſo ſeien in der Mine Robinſon
Deep Vorräthe an Nahrungsmitteln entdeckt und beide Funde
beſchlagnahmt worden

Zu dem angeblichen Sieg der Engländer bei Mafe
king liegt noch eine Blättermeldung vor derzufolge bei dieſer

Gelegenheit 300 Buren und 18 Engländer gefallen ſeien Das
klingt im höchſten Grade un wahrſcheinlich und erinnert lebhaft
an die franzöſiſchen Flunkereien über die angeblichen erſten
Siege im Jahre 1870

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Präto rig vom 14
d Ein heſtiges Gefecht fand heute früh im Norden
von Mafeking ſtatt Ein gepanzerter Zug der abgelaſſen
war um die zerſtörte Linie wiederherzuſtellen eröffnete das
Feuer auf die Burentruppen Ein Bur wurde getödtet und zwei
verwundet Die Engländer hatten neun Verwundete Ein
zweites Fran mit den Truppen des Generals Eronje fand
9 Meilen nördlich von Mafeking ſtatt woſelbſt die Eiſenbahn
und eine Brücke zerſtört war

Depeſchen die der Regierung von Trausvaal zuge
gangen ſind melden daß der Kampf nördlich von Mafeking
fortdauere Nach dem zweiten Gefecht zogen ſich die Engländerin der Richtung auf die Stadt zurück ridien jedoch kurz darauf
wieder vor und nahmen den Angriff wieder auf
hers wurden getödtet drei verwundet Die Buren waren in
folge Mangels ſchwerer Artillerie im Nachtheil
hdielten ſie dieſelbe vom General Cronje

Nach einer in Kapſtadt eingegangenen Depeſche aus Kimber
le y vom 16 gerieth ein Panzerzug ſ der zum Knund
chafterdienſt nach Spytfontein gefahren war mit Buren ins

Gefecht Fünf Perſonen wurden getödtet 7 verwundet auf
britiſcher Seite keine Verluſte

Der Stationsvorſteher zu Belmont telegraphirte er böre
fenern in der Richtung auf Kimberley Jn Hranje River
traf ein Depeſchenreiter aus Kimberley ein dieſer meldet
man glaube daß die Buren Vryburg angreiſen woeine Feier eine große Zahl unloyaler Landwirthe zu
emwenbrachte Vryburg hat eine ſtarke holländiſche Be
ölkerung Das letzte Telegramm vor der Durch
chneidung des Drahtes von dort beſagte die Einwohner ſeien
u Dunkeln gelaſſen über die Vertheidigungspläne der Militäc
ehörden die der Einwohnerſchaft mißtrauten Der Depeſchen

relter erklärte Kimberley ſei zuverſichtlich daß es den Sturm
aushalten könne doch halte man eine ſofortige Reitungsexpedition
r nothwendig Jn Kapſtadt herrſcht roße Aufregung übere Gefahr Kimberleys und Mafekings Per Kopſtädter Korre

wondent der Daily News erfährt angeblich von einer höchſten
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Nach der Times ſoll beſchloſſen ſein die

Zwei Burg

Später er

itorität der Kampf bei Kimberley habe geſtern begonnenDie Bucn See b v n von Velmont ptvrten r
lange Strecke derſelben ger nitten den Tele re S d
Pfähle aus Außer Rhodes befindet ſich au J z arin Kimberley Auf die Ergreifung von v v
viel T St e en die gen eine Belo
von um erling auad n Okt Gicterſhes Bureau e n
Gefecht mit dem Panzerzug ſ der ſöeäe
Wege nach Spytfontein befand werden noch folgende Einz n
heiten gemeldet Die Artillerie der Buren feuerte 13 Granaten ge e
den Zug von denen aber keine traf Der Zug rückte hierauf we er
vor und feuerte aus ſeinen Maximgeſchützen die Buren 7

n i gtltigen de Je pur rerugeln den ug un uren und zwetödtet mehrere Zuren wurden verwundet auf engliſcher Seite

war kein Verluſt zu verzeichnen
Geſtern abend ſieben Uhr gab das en liſche Kriegs

amt bekannt daß ſeit den vorgeſtrigen Nachrichten keine
Meldungen von Wichtigkeit aus Südafrika ein

egangen ſeien Nach Kapſtädter Meldungen von geſtern iſt inKim erley und anderen britiſ en Ortſchaften an der Grenze

des Oranje Freiſtaates das Kriegsrecht proklamirt
worden

Der Miniſter von Transvagl Dr Leyds der ſich in
Brüſſel aufhält begab ſich geſtern abend für mehrere Tage
nach Berlin wegen nothwendiger Konferenzen Er wird vom
erſten Sekretär der Geſandtſchaft Jonkheer van Hoeven be
gleitet

OeſterreichUngarn v
Die nunmehr erfolgte Aufhebung der Sprachenvererung Wuth der Tſchechen begreiflicherweiſe

noch erheblich geſteigert Ein aus dieſem Anlaß veröffent
lichies Manifeſt des Vertrauensmänner Kolleginms der
freiſinnigen tſchechiſchen Nationalpartei Jungtſchechen führt
folgendes aus

Die Aufhebung der Sprachenverordnungen bedeute einen
aggreſſiven Schlag der dem tſchechiſchen Volke verſetzt werde
Das Manifeſt proteſtirt gegen die Auſhebung der Sprachen
verordnungen im Namen des ſechs Millionen zählenden
tſchechiſchen Volkes und erklärt Wir nehmen den uns eigen
mächtig aufgenommenen Kampf auf wir rufen das ganze
tſchechiſche Volk zum entſchiedenſten Widerſtande
auf Das ganze tſchechiſche Volk müſſe auf dem Boden des
Geſetzes mit den ſeinen moraliſchen Beſtrebungen entſprechenden
Mitteln den Beweis führen daß die Ehre des tſchechiſchen
Volkes nicht weniger werth ſei als die Ehre anderer Nationen
Das tſchechiſche Volk müſſe mit Nachdruck ſeine Stimme erheben
man müſſe der politiſchen Welt den Freunden und Gegnern be
weiſen daß das tſchechiſche Volk auf ſeinen unveräußerlichen und
unveränßerten Rechten beharre Mächtig und zahlreich ſeien
die Gegner des tſchechiſchen Volkes allein die Jdee des Rechts
und der Gerechtigkeit werde auch ihre Freunde und Ver
bündeten finden Hand in Hand mit dieſen Vertretern der
Völker Oeſterreichs welche das gleiche Recht und die Auto
nomie der Königreiche und Länder in ihr Programm auf
genommen haben würden die tſchechiſchen Abgeordneten auch
weiterhin auf der Wacht zur Wahrung ihrer bedrohten
nationalen Intereſſen ſtehen Die Vertreter des iſchechiſchen
Volkes treten mit aller Entſchloſſenheit und feſtem Willen in
den oppoſitionellen Kampf ein in den Kampf um
das Staatsrecht der böhmiſchen Krone Das
Manifeſt ſchließt mit der Aufforderung alle Kräfte zum Schutz
der Ehre und des Rechts des tſchechiſchen Volkes aufzubieten
bis der gerechten Sache der endliche Sieg zu theil geworden
ſein werde

Auch die bekannte tſchechiſche Radauluſt hat bereits Aus
druck gefunden Wie die Neue Freie Preſſe meldet fanden
in Zizkow bei Prag und in Proßnitz Mähren am Mon
tag aus Anlaß der Aufhebung der Sprachenverordnungen
Demonſtrationen ſtatt Jn Zizkow wurden 10 Manifeſtanten
verhaftet Jn Budweis ſchlugen Tſchechen die Fenſter meh
rerer Häuſer ein deren Beſitzer Deutſche bezw Juden ſind

Niederlande
Gemäß der in der Schlußakte der Haager Friedens

konferenz ausgeſprochenen Befugniß ließ OeſterreichUngarn
geſtern im Miniſterinm des Auswärtigen alle in dieſer Kon
ferenz vereinbarten Konventionen nebſt Erklärungen unter
zeichnen

Frankreich
Jm Miniſterrathe unterzeichnete geſtern der Präſident

Loubet ein Dekret betr die Reorganiſirung der Regie
rung des franzöſiſchen Gebietes von Weſtafrika
Die gegenwärtig zum Sudan gehörenden Gebiete ſollen ferner
hin nicht mehr eine autonome Kolonie bilden ſondern dem
Senegalgebiete der Elfenbeinküſte Dahomey und Guinega an
geſchloſſen werden Der Miniſter der Kolonſen theilte alsdann
ein Telegramm des Leutnants Pallier mit der den Befehl über
die Miſſion Voulet übernommen hat Die Depeſche be

meldet aber daß Pallier den Leutnant Mehnier bei ſich auf
genommen hat der ſeinen Wunden nicht erlegen iſt ſich
vielmehr auf
Chanoine gehörten nicht mehr zu der Miſſion aber die Depeſche
giebt nicht an was aus ihnen geworden iſt Die Miſſion iſt
mit Lebensmitteln verſehen und ihr Geſundheitszuſtand iſt ein
guter Leutnant Pallier ſucht ſich mit der Expedition Foureau
Lamy zu vereinigen die jetzt Air verlaſſen haben ſoll um ſich
nach Damerghu zu begeben

Türkei
Ein Jrade des Sultans verſügt den Bau von zwei Kriegs

ſchiffen und einer kaiſerlichen Yacht ferner den Um b an
von zehn alten Panzerſchiffen und zwei Yachten Bei
der Vertheilung der Arbeit ſollen angeblich engliſche Firmen
bevorzugt werden

Provinzialnachrichten
Quedlinburg 17 Okt Verkauf des königlichen

Schloſſes Wie verlantet hat der Fiskus der Stadt die
ehemaligen Gebände des freien Reichsſtiſts das Schld ß gegen
Zahlung von 5000 P und Uebernahme der ſerneren Erhaltungs
pflicht zum Kaufe angeboten Der Grund für dieſe beabſichtigte
Veräußerung liegt wohl darin daß der Fiskus ſich der ferneren
Erbaltungspflicht zu entziehen ſucht Für vorkommende Repara
iuren ſind gegenwärtig jährlich nur 1200 M ausgeſetzt womit
bei einem ſo gewaltigen Gebändekomplex ſehr wenig ausgerichtet
werden kann Jnfolgedeſſen ſtehen in Zukunft größere Repara
turen bevor wenn das Gebäude nicht ſeinem Verfalle entgegen
gehen ſoll Die ſtädtiſchen Behörden werden daher gewiß nicht
ohne weiteres auf das Anerbieten des Fislus eingehen trotzdem
es wohl wünſchenswerth wäre dieſes Denkmal deutſcher Geſchichte
der Nachwelt in würdiger Weiſe zu erhalten

Aſcheröleben 17 Okt Die Wahl dreier un
beſoldeter Stadträthe ſland auf der Tagesordnung
der letzten Stadtverordnetenſitzung Wiedergewählt wurde
Stadtrath Schröder für die beiden anderen Stellen er
hielten di Mehrheit Stadtverordnetenvorſteher Krüger und
Stadtverordneter Ludewig

ſtätint die Nachricht von der Ermordung des Oberſt Klobb D

dem Wege der Heilung befindet Voulet und 9

W Magdeburg 17 Okt Bu dem Aneines Motorwagens mit der Eiſenbaähn wird no
berichtet Geſtern abend durchfuhr am Bahnübergange in Suden
burg ein Wagen der elektriſchen Straßenbahn eine geſchloſſene
Schranke und ſtieß gegp einen eben vorüberfahrenden Zug
Der Vorderperron des Straßenbahnwagens wurde weggerſſſen
und die beiden auf demſelben befindlichen Angeſtellten
wurden verletzt Das Unglück geſchah infolge Verſagens der
elektriſchen Bremsvorrichtung des Straßenbahnwagens Auch
wei Fahrgäſte erlitten Verletzüngen Fünf Güterwagen
es Eiſenbahnzuges ſind beſchädigt worden

Weiſzenfels 17 Okt Eine erregte Scene ſpielteW e Hauſe der ab le KornſWrchen Ebeleute waren miteinander in Streit gerathen Als

der Mann ſich entfernte um eine Peitſche zu holen ſprang die
geängſtete Frau zum Fenſter des erſten Stockwerkes in den Hof
hinunter Ein zufällig dort ſtehender Mann der den Vorgang
mit angeſehen hatte fing jedoch die Frau auf ſo daß ſie ohne
Verletzung davonkam

Nanmburg 17 Okt Ueberfall An einem Abendder vorigen Woche überfielen zwei Männer einen Offizier
burſchen des hieſigen Bataillons der in dem Bürgergarten
ſpazieren ging und brachten ihm durch Meſſerſtiche derartige
Wunden bei daß er in das Garniſon Lazareth aufgenommen
werden mußte Zwei der That verdächtige Arbeiter ſind
verhaftet worden von denen einer die That eingeſtanden hat

Erfurt 17 Okt JIn der geſtrigen Stadtverordur eefles ung T wieder die Angelegenheit der
ſtädtiſchen Sammlungen beſprochen und auf die überaus
mangelhafte und unzureichende Unterbringung der zum größten
Theil werthvollen in vielen Stücken geradezu unerſetzlichen
Gegenſtände hingewieſen Die Sammlungen ſind weder diebes
noch feuerſicher untergebracht im Laufe der Zeit ſoll ſchon
ſo manches verſchwunden ſein z B eine Möuchskutte an die
ſich werthvolle geſchichtliche Erinnerungen geknüpft haben Der
Kaſtellan habe wie ein Redner erzählte eines Tages an der
Stelle der Kutte einen alten Ueberzieher vorgefunden Als be
ſonders werthvoll wurden die Sammlung malaiſcher Waffen
und mehrere Setzſchilde die nirgendwo mehr vorhanden
ſeien außer in Vaſel wo ſich nur ein ſolches Setzſchild befindet
bezeichnet Der Bau eines Muſenums iſt demnach nicht lange
mehr hinguszuſchieben Man hofft auf einen Wohlthäter der
aus der Fülle ſeiner Reichthümer die Mittel für einen ſolchen
Bau flüſſig macht Der Vorſitzende Juſtizroth Pr Weyde
mann widmete dem verſtorbenen Bürgermeiſter und Ehren
bürger Kirchhoff einen warmen Nachruf

Blankenburg 17 Okt Die Ankunft des Kaiſcers
zur Theilnahme an den Hofjagden erfolgt am 26 d nach
mittags um 5 Uhr

Aus Thüringen 17 Okt Perſonalnotiz Hoch
her zige Stiftung Freigeſprochen Wie verlautet
hat Geh Regierungsrath Bezirksdirektor Born in Apolda die
Abſicht am I April k J in den Ruheſtand zu treten Den
beiden Ruhlaer Frouenvereinen gothaiſchen und weimariſchen
Antheils ſtiftete Fabrikbeſitzer Kommerzienrath Reinhard
Bardenh auer gelegentlich ſeiner kürzlich gefeierten ſilbernen
Hochzeit die Summe von 20,000 die den beiden Vereinen zu
gleichen Theilen zufallen Vor dem Landgerichte Meiningen
kam die bekannte Schadenerſatzklage des Fabrikbeſitzers Reck
nagel gegen den Sanitätsrath Dr Flöel Koburg zur Verhand
lung Dr Flöel ſollte die Frau des letzteren bei einer Ver
renkung der Schulter falſch behandelt haben Dem wider
ſprachen fünf Gutachten von Sachverſtändigen Das Urtheil
lautete auf Abweiſung der Klage

Vermiſchtes
Feuer im Raunbthierhanſe Ein gefährliches Feuer im

großen Raubthierhauſe des Berliner Zoologiſchen Gartens kam
wie ſchon telegraphiſch erwähnt geſtern früh 6 Uhr zum Aus
bruch Bei demſelben erſtickte ein Jaguar während ein Löwen
paar ſchmerzhafte Brandwunden davontrug und außerdem durch
Rauchvergiſtung ſtark gelitten hat Der Brand hatte ſeinen
Ausgang in der Heizungsanlage die ſich unter einem der
Thürme an der Waſſerſeite befindet Wie er entſtanden iſt hat
indeß noch nicht aufgeklärt werden können Zu ſeiner raſchen
Ausdehnung trug hauptſächlich der Ventilationsgang bei der
das Raubthierhaus in ſeiner ganzen Länge durchzieht und das
Anfangs nur glimmende Feuer unter dem Dache fortleitete
ſo daß beim Eintreffen der Feuerwehr das Holzwerk des
Daches über den inneren Zwingern in einer Aus
dehnung von faſt 20 Metern brannte Die Hauptaufgabe
beſtand zunächſt darin die Beſtien in die Außenkäfige zu treiben
da ſie dort weniger geſährdet waren Dieſe Arbeit gelang dem
Wärterperſonale erſt nach längere Zeit da die Thiere ſich theils
in die Ecken drückten und dort unbeweglich kauerten theils ſo
weit ſie von den herabfallenden Brandſtücken verwundet waren
ſich wie raſend geberdeten und ein markerſchütterndes Gebrüll
ausſtießen Dies galt beſonders von einer Löwin deren Fell
erheblich verbrannt wurde und von einem Löwen deſſen
Pranken mit dem Feuer in Verührung gekommen waren Doch
ſind ſeine Brandwunden derart daß eine Heilung zu erwarten
ſteht Ob die Löwin davonkommt ſteht indeſſen noch dahin

er Jaguar war bereits erſtickt ehe ihm Hilfe gebracht werden
konnte Jmmerhin hält die Gartenverwaltung den erlittenen
Schaden nicht für beträchtlich Sie wird nunmehr bei dem
Neubau des Daches alles Holz vermeiden und den Bau voll
ſtändig maſſiv ausführen

EinVerbrechen und Unglücksfälle Revolverattentat
wurde auf den techniſchen Direkior der Gladenbeck ſchen Bild
Leperr in Friedrichshagen Bildhauer Görling verübt Der

häter iſt als der Portier Torchmann feſtgeſtellt und verhaftet
worden Torchmann der wie ſich jetzt herausgeſtellt hat wegen
eines ähnlichen Delikts bereits früher eine längere
reiheitsſtrafe verbüßt hat iſt nach dem Gefängniß in
öpenik überſührt worden BVel Hochneukirch Me Glad

bach verbrannte auf offenem Felde beim Verbrennen von
Kartoffelſtroh die Haushälterin Wilhelmine Meitmann
Auf Station Schwientochlowitz fuhr ein Perſonenzug aus
Königshütte mit voller Wucht auf einen Prellbock Viele Reiſende
trugen ſchwere Verletzungen davon Der Gemeindevorſteher
Gardiau zu Wilchwa wurde nachts von zwel Strotchen über
fallen und mittelſt Stemmeiſens derart bearbeitet daß er nach
kurzer Zeit den Geiſt aufgab Die Thäter ſind ſpurlos ver
ſchwunden Das eiſerne Varkſchiſf Ven ner iſt im Kattegatt
untergegangen Der Kapitän und der zweite Oſſizier ertranken
Die übrige Veſotzung wurde gereltet Auf dem Pariſer
Ausſtellungsgelände hat ſich der erſte große Un
glücksſall ereignet dem mehrere WMeenſchenleben zum
Opfer fielen Man ſchreibt uns darübet Am Quai Orſay
unterhalb des Pont de Alma erht rich derPalaſt bei dem die Arbeiten bis zum Dach vorgeſchritten ſind
deſſen hölzerne Träger in 20 m Höhe anf eine Länge von 35 m
auf ebenſolchen Stüßen ruhen Hier arbeiteten 25 Leute Die
Träger ſchienen feſt gufzuliegen und auf die proviſoriſch be
untzten Befeſtigungstaue gianbie man ſich verlaſſen zu können
Plötzlich ertönte ein furchibares Krachen dem unmitlelhgr der

ſeltene des ganzen Daches folgte Jn einem Moment
türzte das ganze Gerüſt ein wie ein Kartenhaus die Arbeiter
mit ſich in die Tiefe reißend Hilfe war ſofort von allen Seiten
ur Stelle Aus den Trümmern wurden 9 Schwerverwundeteet von denen drei auf dem Transport vach dem
Krankenhanſe ſtarben Dieſer Fall beweiſt daß die ſchon mehr
fach laut gewordenen Vermuthüngen es werde bei der großen
Haſt nicht ſolide genug gebaut uſcht grundlos ſind
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Hambarg

Unwetter in Jtalien Aus Piſa meldet ein Telegramm
Jnfolge von Regengüſſen iſt der Coxrniafluß aus den Ufern
getreten und hat das Gebiet von arg überfluthet und
großen Schaden auf den Feldern und im Viehbeſtande anggichtet

Der Foennafluß iſt gleichfalls aukgetreten und hat die Ge
meinden Sinalunga und Torrita unter Waſſer gen Die
Eiſenbahnlinien Piſa Rom Campliglia Piombino und Lucignano
Sinalunga ſind unterbrochen

er

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

Handel Gewerbe und Verkehr
S n ar ges Die Aanufakturwaaren Firma

Jacob Balsamba um in Lem berg ist insolyent Die Passiva
vetragen 300,000 fl Das Ausland ist erheblich betheiligt

Bochumer Verein für Bergbau und GussstahlFabrikation Nach dem Geschäftsbericht waren die sämmtlichen
Betriebsstätten reichlich zu befriedigenden Preisen beschäftigt wobei
allerdings den Mehreinnahmen auch erhebliche Mehbrausgaben für höhere
Löhne und Rohmaterialien gegenüberstehen Der Rohgewinn beträgt

6,240 342 A gegen 5,445,909 M im vorigen Jahre und ist der höchste
der seit dem Bestehen des Unternehmens erreicht worden ist Nach
Abzug der Abschreibungen von 1,999,609 A 1,920,993 M verbleibt ein
Reingewinn 4,240,733 M 3,524,916 Hieraus werden 162 ProzentDividende gezahlt der Basre Gedächtnissstiftung 250,000 M sowie der
Benmten Pensions Wittwen und Waisenkasse 50,009 A überwiesen
und der Rest zu Gratifikationen Unterstützungen ete verwendet Der
Gesammtabsatz der Gussstahlfabrik einschl des verkaufen Roheisens
betrug 261,892 To 227,176 To und die Gesammteinnahme 36,782,226
Mark 31,784 565 AI Die am 1 Juli d J in das neue Rechnungsjahr
übernommenen Gesammtaufträge einschl des verkauften Roheisens
beliefen sich auf 139,657 To 87,618 To Infolge der erheblichen Kurs
rückgüänge der festverzinslichen Papiere musste der Bilanzwerth der
selben um 173,176 M und des Spezialkontos um 16,750 M verwindert
werden An öffentlichen Lasten verausgabte das Unternehmen 649,408
Mark 535,639 Für das laufende Rechnungsjahr lassen die oben
aufgeführten Ziffern der in dasselbe übernommenven Aufträge und die
r Finanzlage der Gesellschaft wiederum ein befriedigendes
eschäftsergebniss erwarten

Wegen der Verstaatlichung der Warschau Wiener Eisen
bahn sind wie uns aus Petersburg geschrieben wird Unterhand
lungen eingeleitet Im Jahre 1900 geht die zehnjährige Frist zuEnde für welche die russische Regierung wenn auch Man formell so

doch moralisch auf die Verstaatliehung des Unternehmens bei Abschluss
des Vertrages verzichtete durch den ihr die Hälfte des Reinertrages nach
Vertheilung von 6 Rubeln Dividende auf die Aktien und 3 Rubeln auf
die Genussscheine überlassen ist Die Verstaatlichung der Bahn hätte
nach der Konzession schon vom Jahre 1879 ab erfolgen können

Rio de Janeiro 16 Okt Wechsel auf London 71
Buenos Aires 16 Okt Goldagio 137,70

Zahblunga Rinstellungon

Amts S irreNamen Wohnort s sicht S Oi e

a e Co Weinandlung nemnite Chemnitz 12 10 10 11 11 23 11P H Reinert Co Hamburg Hamburg 10 11 27 10 i
Wilh Kunisch Ktm Hildesheim Hildesheim 13 19 12 11 13 12

uillet Co München München 10 30 10 11 11Hugo Rüdiger Fabrik Berlin Berlin 12 10 130 11 11 11 16 12
Aug Bornemann Lederwanarenfabrik 30 11 du i9 12Fr Roh Lederhlär

loco 21 bez u Br per OKt 21 Br per Nov Br por an Dons7 l van a a
März 22 Br Fest

e Lew York 17 Okt Petroleum Standard whlte inNew York 8,95 do in Phil m a do Refined in Oares 10,20
dd Oredit Balances at Oil Citr 150 00

Spiritas
Nordhaus en 16 Okt Branntwein 45 Vol 3 kür 100 kg ohne

Fass ab Brennerei 63,90 65,90 desgl 40 Vol 57,00 50,00 M
Dg m h 17 Okt Spiritus still OKt 195, Okt Nov 19 Nov

ez
Paris 17 Okt Schlussbericht Spiritus behauptet Okt 35,75

Nov 36,00 Jan April 37,90 März Juni 37,75
ZueKoer

Parie 17 OKt Schlaas Rohrnoker ruhbig 88 loco 26
à 27 Weieser Zucker matt Nr 3 per 100 kg Okt 27 Nov 275
Jan April 285 März Juni 29

London 17 Okt 969 Javazuoker loco 119 rubig Rüben Roh
zueker 9 ah i d ruhig

Kaffos
Hambarg 17 Okt Kaffee behauptet Umzats 1599 Sacek
Hamhbu z 17 Okt Vormittagsbericht Good 7 Santos

Okt 27,75 Gä Der 28,50 Gd März 28,75 Gd Mai 29,00 Gä
HBamburg 17 Okt nbends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Okt 28,00 Gd Dez 28,25 Gd März 28,75 Gd per Mai 29,25 Gd
HAanvre 17 Okt Schlussbericht Bericht der hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee average Santor per Okt 32,50
per Dez 33,00 per März 33,75 Behavptet

Amsterdam 17 Okt Java Kaffee good ordinary 20

Schiffenachrichten
Hamburg 16 Okt Bewegungen der Dampfer der Ham

burg Amerika Linie Allemannia 14 in Colon Ambria
nach Ostasien 15 Gibraltar pass Asturia von Philadelpia 15
in Hamburg Auguste Viktoria von New Vork nach Hamburg
13 Cuxhaven pazs Bengalia von Baltimore nach Hamburg 16
Cuxhaven passirt Brasili a nach New Vork 13 Dover passirt
Canadi a 14 in New Vork Cheruskia 14 von Port Arthur

nach Saigon Christiania von Stettin nach New VNork 14 von
Swinemünde Dorothea Rickmers von Boston nach Hamburg
15 Cuxhaven pussirt Fürst Bismarck 13 in New Xork

Bremen 16 Okt
deutschen Lloyd
werpen

König Albert
Australien 15
Australien

r Dew Vork nach am urg
nach Wesztindien 15 in Havre
Hawmburg 16 Cuxharen passirt

Bewegungen der
Mark nach dem La Plata best

nach New Vork best
nach Ostasien best

nach Austrolien best

Darmstadt

von New Vork n Hamhureg
16 Cuxhaven pass
Veneti a

15 von Antwerpen
von Port Said We

15 in CGenna

imar

Wasseratänds bedeutet über unter XNull

15
15 Dover pa Wirt

Bremen
Karlsruhe
16 von Suez nach

Phoenieige
v al da vig

von New Orle ans nach

Norg
in Ant

von

Saale and Vnetrat

Helene Rickmers von Hamburg nach Montreal 15 von Ant
werpen Markomanniga nach Westindien 15 von Antwerpen burg das Doppel Hektoliter Pfg bezahlt

Liebstedt Liebstadt W
Ostpr Ostpr 10 12 11 12 24 11

Berlin pe rlin 12 10

Rud Moehrte Kfm
Helmstedt Helmstedt a 12 en

Central Stelle der Preuss Landvwlrihsehaſtskammern

17 Okt Notirungsstelle,a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg e 140 155 47 165 150 175 128 145
Alimark 142 55 45 156 J 125 144Mersehburg östlich 145 157 145 163 142 157 127 145

do westl der Alulde 142 154 145 162 160 174 125 140
Friu t 114 157 156 165 160 380 120 130149 135 148 112 124
Posen 142 152 138 143 131 135 130 140Breslau 141 158 1441 150 130 150 122 129

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Markdie Tonne einschl Fraohi

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede
am 17 10 am 16 10

Von New Vork nach Berlin Weizen 76 Cis 175 25 M 176 00 M
Chicago Weizen 71 Cts 175 45 176 40Iiverpool Weizen 6shb 1d 181 30 182 50Odessa Weizen 93 Kop 177 25 177 25
Odessas 7 Roggen 77 Kop 155 95 125595Riga 2 Weizen 94 Kop 170 75 170 75Uiga Roggen 79 Kop 159 75 150 75In aris 6 9 5 e Weizen 18,95 Fros 153 40 4 153 40 d

Getreide
New PTVork 17 Okt Telegr Rother Winterweizen

75 Oktober 73 Dezember 75 März 79 Mai 79 Mais
Oktober Dezember 38 Mai 37 Mehl 2,80 Goetreide
fracht 4

Chlcago 17 Okt Telegr Weizen Oktober 69 Dezember
70 Mais Oktober 30

Nle uss 14 Okt Bericht von on as Hoffmann Gegen dte
Vorwoche hat sich die u kür Getreide wenig geändert und
werden die Knappen Marktzufuhren in Weizen und Roggen zu
letzten Notirungen n aufgzenommen Hafer Gerste und Mais
höter Weizenmehl in guter Frage und besser Weizenkleie
preishaltend Tagespreise Weizen bis 166 Roggen bis 154 Hafer bis
140 M die 1000 kg Weizenmehl bis 22,25 M die 100 kg Weizenkleie
bis 4,90 M die 50 kg ohne Sack

L eipzig 17 Okt Weizen per 1000 kg netto inländ alter 154
156 M bez u Br inländ neuer 145 155 bez u Br do do geringer 135 145 M bez u Br ausländ 164 179 M bez u ber
Kubig Roggen per 1000 kg netto hiesiger alter bez u
Br hiesiger neuer 158 162 M bez u Br Posener 160 163 M bez
u Br ausländischer 160 163 51 bez u Br Ruhig Gerste per
1000 kg netio Braugerste hiesige 160 175 M bez u Br bMahl und
Fultterwaare 135 145 A bez u Br Hafer per 1000 kg netto
inländischer alter 146 151 M bez u Br neuer 140 148 M besz un
Br ausländischer M bez u Br Fest

Oelsaaten Oeles Fettwaaren
New Xork 17 Okt Telegr Schmalz Western steam 5,60

de Rohe und Brothers 5,90
17 Okt Raps r 1000 M boez, u BrRappskuchen per 100 kg netto 11,50 12,00 M bez u Br Rüböl rohes

per 100 Kg netto ohne Fass flüssiges 49,50 A Br Rubig
Hamburg 17 Okt Rüböl unyerzollt fest loco 81,50
Köln 17 Okt Rähböl loco 54,00 per Okt 52,80
Bremen 17 Okt Schmalz Fest Wilcox in Tubs 31 Pfg

Armour ahtfeld in Tabs 31 Pf andere Marken in Poppel Eimervm o i un r lege 29 aaris 17 chlussbericht üböl ruhi kt64,00 Jan April 55,25 Mai Aug s 58,20 Vor
Antwerpen 17 Okt Schmalz ver Okt 73
Hall 17 Okt Weizen schwächer
Liverpool 17 Okt Weizer S d viedriger Mehl unverändert

Petersbarg 17 Okt Weizen loco 10,00 n loco 7,30 Hafer
loco 3,50 4,30

Petroleum
765 17 Okt Petroleum kest Standard whlte looe

r

Brewepn 17 Okt Rörsen Schlussbericht Rafßriries Pelroleum
Ofaiello Notirung der Bremer Vetroleum Börse Ico

Artern Brückenpegel I16 Okt 1I7 Okt 40,40o
Weissenfels Oberpegel 7 4 2,48 2,46 2do Unterpegel 0,46 4 0,36 10Trotha 17 r 18 s 7 8Alsleben Oberpegel 16 2,44 17 4 2,40 4do Unterpegel 1,90 78 12Bernburg 1,42 2 1,44 2Kalbe Oberpegel 58 4 1,60 2do Unterpegel 0,88 0,90 2Moldau Iser Bger Elbe

Okt Fall Vuch e Okt Fall Wuebs
Budweis 16 0,36 2 Torgau 17 4 1,16 2
Prag 0,60 24 Vitienberg 5Junghbunzlau 0,124 4 Zosslau 2 1,24 3 2Dann 0,08 2 I 621Pardubitz 0,14 Magdeburg 1,54 4 2Brandeis 40,07 5 Tangermünde SMelnik 0,12 WWittenberge 1,82 6eitmeritz 4 0,09 2 PDömitz Peg 16 1,289 5e 17 0,64 14 Lauenburg 17 2,31 4
Dresden 0,90Aussig 17 Okt Von den oberen Plätzen werden 5 em Fall gea
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magde

7,95 BrABären 17 Okt Schlussberieht Ratfnirias Typo welas

e v schütter u Walcker 1 82,49b2 Deutschue Kypoth Pfanädhriefe Concordia Ber werk 19 328
Berliner Börse schlesische Cement 14 230,00b26 u Rentenbriefoe Gonsolidat Be W G 22 85 Wie

schwartzkopff 12 215 oo h Plapr T NIo0 T onsol Marie z 355 1vom 17 Oktober Siemens Glas Indusir 14 237,50b2 h e d z 99 s Duxer Kohlen kon 10 146,50c
Ergänzung zu den Notirungen Siemens IIalske 10 175,00b26 D Gr B rz 110 u 94 250 Gelsenkireh Gussstahi 12 198 06623
n eear Abendblatt 3tettiner Cham Didier 20 421,00b2B v1 m n r 7

J 7 3 re I i 4 e a 0 8r t agekim do VII unkb b 1902 4 1190,396 IIIarzer Eisenw on 0Ver Köln Rottw Pulv 15 212,256 b 4 100,00b26 V GBank Disconbo Vereinsbrauerei Arltern 5 100,000 Deutsch Grunds h 4 101 0 do Lit A B 95 201,908
B i Wecl 16 omb 7 Westk Draht Industrie 10 162 79b20 De ſag h 4 100 00 r i Steinsalzb 12 299
2erlin Wechsel 6 Iomb 7 in 7 euts Hp Pfd VII a gattowitzer 99,252 rdam 5 Brüssel 4, 33 i 16 do u Ia conv 4 109,296 Königin Alarienuütie 5 de

etersburg 6 Wien ſttener Guss ol Hamb IIypothek Pfd König Wilhelm konv 266 OLondon 8 Paris 3 i e on 251 10 unt 1995 2 190400 do St Pr 20 323,090
Zucverfabr Fraustad 0 110,30620 do unk bis 1900 327502 Leopoldsgr Edderitz 5 98,096

Deutsche Fonds u Staatspap do 201 330 unk 1905 96,50b I uise Tiefbau konv O 71 755do S 46 190 uk 1906 3 94,90b do do St Pr 4 166 o0ben
er e 24 e Deutsche Bisenb Prior Oblig o alte u con 92 Magdeburg Bergwerk 27 138 506r t n g s Uann Bed Pt Huk 1904 31 r zrienbätis Kotaenan z 98 r
o do o II end Schwert St Pr 2197 50 bbMogdeburger St Anl 3 Painz Ludw 75 76 781 4 S 3 94,0026Niederl Kohl 84 3 Weininger Hyp Pfäb Jiederl Kohlen 121,00 rwestte pror al 3 93,256 ort sauvane 4 35 Il unkdb bis 1900 218,008

7ig u Je z u do Präxmm Ptapr 506 Stadtberger Hütte 6,171 00628yrische Anleihe 3 95 r 4 50b20Wurm Revier 7 125 20 bHraunsehw 20 Thlr I29 756 Deutsehe Tisenb St Prior Nordd Gr Cred Ptdb 4 100,05bu6
ine rn bis 6o8 Breslau Warschau 4 t z t a Borg w Gos50 Tulr I u au ussische 99,75b26mee n 55 e Dortmund Oronau 4 170 oobzo Fom II V VI 1960 u 100 A Eier Geseſiseh 99756

Old rhir TLoose 3 120,50b Marienb Allawiaw 5 do VII VIII 1904 uk 4 100 ob Aschersleb Kaliwerke 4 99,008
denb I 29 Ostpreuss Südbahn 5 110,00b e e ne z l12,00e0 d deetabl r 1
Ansländische Fonds r r 7 6 t erdo III V u VI rz 106 Dortmunder Union 5 110 5364 99,9096Argent Gold A 33 do III rz 100 Gr Berl Fkerdeob T u II 3innere S u W 737 Risenb Prior Obligationen r i r 1900 2 e tot

Barletta 100 Iire f ooss 2,19 o o 1900 3 94 700 BaurahütteBukar 5 95 75b26 Ital Eis OvI v St gar ſ 3 55 756 do do 1906 Naphia Obligati 6a h e do Mit meerb r 4 99 200 er H A B V 4 180 Seeeradeee 5 4 7 co
Chilen Gold Anl 1889 4 84,00bzB Lemberg Czernowitz do do XV XVIII 31 93 759 Oberschl Eisen Ind 4 303Egyplische rir Am 3 o0est Frz Staatsb gar 5 89,400 Pr Pfdbr Bk uK 1908 z 94900 Tiele Winkler 4

o 37 33 m 3 86,106 43 m r 4 161,000 Zoologischer Garten 4 99,90 d5 O 0 Pr 4 0 er Oegterr Loratbahn u ſ50 kieind ödi b in z Ban Aktiendo kons Goldrente ordwestbahnſ 5 107,800 do 3i 96,590 eT z Bank d Berl Kaszenv Sodo Monopol Anl 43300 Südsster Bahn Lomb 3 o Comm Obl b 1907 22 Berg Mark B i Eibt 156 260do Gd Anl v 1890 39 296 do Obligationen 5 100,603 Rh W Bder I IV 99,900 t geieverein i09 750Mailänd 10 Iire Ioose 12,80b2 Ung Nordostb Gold 0 4 ukb b 1905 Börsen Handolavereia 94 000Mexikaner An à 100 99,800 do Tisenb Silb A 98 60b201 II u IV v 1804 33 e 3ä 103 90 re

e a len en e e eOeetor 1800er on 9 129,90b2 C Charie As Obl 891 4 98 1062 Saeheische 7 Wentsche

Rumün 59 Anl 81 d ſKursk Kiew do er i 6 116,s06zuss Gold R 1884 87 M Weron 4 95,9005 irrt i v 73 W sdo Orient Anl II 7 14 estpr ritt I I Co47 r u e 4 orr 7 Da i a bunte e 7Ni Oblig osco Smolensk 8,100 Posensche 24o Megen hre 8 lto See ſArel ente 1880 9 e reet 4 e rade 4do 3 o ar z 97,096 n al7 i 4 97,75 v S e tig Wburg u e 3 150 75Russ Präm Anl 1864 on Saket u Seblesisehe igsber ins 6 114,100do do 1866 5 b 1508 4 95 00 Berg werſre u T er i 173 Sower e e e 45 S per S ſee do Bheg t4e Hyp Pfabr 1878 98 60br Russ Süd westbahn 98 406 Arenberger Bergwerk 60 942 220 Magdeburger Privathb s 111 306
rülisenes nleihe D 1 21,7562 Pranskaukasische 3 84,306 Baroper Walzwerk o s Ob Nordd Grund Kredit 24

do Administ 5 97,60B Warschau Wiener I0er 4 Berzelius 6 1129,00B Pr Hyp B Spielb 6 722do 400 Fres I oose 113 00bs do IX Ser 7 Bismarckhütte u 290 00b20 Preuss Pkandbr B 6 217
Ungarische Gold A 4r 101,50b26 Wladikawskas Oblig e Bonifacius Bergwerk O I148,75b20lRealkredit Bank 13,5N3

do Kr R 4 93,7962 do unkdb b 1 98 00 ba e nee e ere 6 I Zt M2 n do Prek J 0Industrie Aktie er Liext 27 3 Sächs Rent Anl z 86 50 e b Man Gew 53 100,690
L G f Amilinfabr 127 240 00b S Louis u S Fr rz 1931 97 4 Je m
S t n g 107,50e mir S 8tadiobi 1884konv sode ger Steinau 9 Central Paeito 9 of Siagtsan 1855 106 ge 25 A reren o

r h le cr a0 ocs Altb Landodüig 1000 98,090Bauges Berl Chr i Liq 600 000 Anatoſ T 2010 M 5 S 37/2 do 87 kv 49 500 27,600 obligB im r G1 14 o10 o 2610 9 9672501 anärentenbr 500 66,25 r a e
rn Du i n 56 40b2B Dir Bieond St Dirrl Anh Maschinen 13 216,5 ortug Eisend O v senb Stamm Abt i 117,000e e 2 1888 h 76 In S 15 ſAussig Tepl 500 l 1319,o08

8 do Gr elektr Strassbdo Union Gratweii 7 115 2512 T Böbm Nordbahn 154 300Brsl Pisenb Linke 14 e Bisenbahn Stamm Aktien v en 51 o e ich Gen 201
n r Tachen Mastricht 5 108 Galliz K ndw B Z s Je KammgarnspCharlottb Wasserwrerk i 266,0002 Buschtiehrader B s 6 Graz Köllach 128,008 t o Malzt Schkeud
Chem Fabr Schering 7 295 90b2 Halberst Blankenb 6 2 i Marienburg Mlawka 83,00 u do Wollkämmeuei 14 d
Chemn Masch Zimm 9 199,0062 Pura Simpl kv Westb i 4 T h n l156beseauer Gas 12 850 e r 5 ar Tee eDtsch Gasglühl Ges 23 350 00b26 G Dax Bodenb Lit A uPigche Jutespinnerei 12 146,000 Ausland Risonb Stamm u o 3 e hgetm e 50

nen t 37 Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka Fabr Schönherr 224,002
warmen T 395 Div Banx a Kredit Axt 12 Thür Gasges Spz 250Freund Masch Konv 16 395 00620 r v aGörlitzer Eisenbbed 18 255 5002 e ar Wenn I10 Allg D Kr A Lpr 195,00ba0 r grnür r F 250,080

Hagener Gussstahl 6/,117,50b Galiz Karl Ludw 5 9 Dresdener Bank 169,50B 7 do St PriorHerburg Wien Gummi 29 259 75beh Graz Köllach G 7 Gothaer Privatb 137,003 7 Zeitrer Par u A 120 o
Harkort St Pr konv 5 IIIS 50b u verz 4 I 10 Leipziger Bank 173 2 do do Oblig Wo9

e 1 l 1 rr l hehe h 5 Ewickauer eling h Fiseng do B Elbethalb Fapiero ig zKö Müsener Bgw V 65,75b güdöste ei n Lomb 1 31 10b Div Indus trie p 3 Aussig Tepli tzor 92

gactaretend e r Puten i h n e e SI I 7 WIa Veloce ital D O 65 900 4 do Schldvschr 4 Zusehtiehr 1896 sttr 27,508mäw Iöwe Co 24 2859 50t20ſlFangor Dombrowo 5 5 Déestewitz Rattm do do
Mälzerei Wrede r I r F 56 D W M Sonderm 5 47 m i 108Magdeburger Bauban 19 h 7 7 Stier Vorz A l146,250 o 92lade Sirassenbahn 9 180,500 Warzehau Wies 16 24 Jeraer Juteop u w 273 008 5 Du Bodenbach 765 o
Maschin Breuer 9 147 50 b 10 Germania Soh walbe 156,008 5 do Em 1871Neuroder Kunstanstaltj 9 129,900 Gotthardbahn 5 27 Gersd Stich V St A 530,003 5 do do 1874 110 160
Nordd Fiswerke 7 80 Ital Meridionaux s 161 do do Pr A 10202 a Graz Köflacher
Omnibus Gesellschaft 10 229,00b2 L üttich Limburg O 157 do do äo II 930,00ß 5 do Em v 1871 u 72 101 606
Oppein Portl Cem 11 182 5 S weiz Centralbahn 8 1141,760 I Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg
Passaäge 82,620 do Nordostbabn 5 93 106201 3 Kette Elbsch G Akt 77,760 4 ar v Gola 22Pferdebahn Breslauer 12 299 do Unilonbahn 8 Körbisd Zuckerfb 117,006 5 o Gold 77Sangerhäuser Masch 23 294,006 öi Teips Baubank 105,008 I Prag Turnau
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